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Satzung	des	Vereins	Gerer	Kerweborsch	e.V.	

	

	

§	1	 Name,	Sitz	und	Geschäftsjahr	

§	1.1	 Der	Verein	führt	den	Namen	Gerer	Kerweborsch	e.V.	und	hat	seinen	Sitz	in:			

64521	Groß-Gerau	
Er	wurde	am	27.06.2016	gegründet	und	soll	in	das	Vereinsregister	eingetragen	

werden.	

Vereinsregister	des	Amtsgerichts	Darmstadt/Register-Nr.		
§	1.2	 Das	Geschäftsjahr	ist	das	Kalenderjahr.	

§	2	 Vereinszweck	

	 Der	Vereinszweck	wird	insbesondere	verwirklicht	durch:	
§	2.1	 Pflege	und	Erhaltung	des	Kulturgutes	der	Kirchweih-	bzw.	Kerwetradition	

§	2.2	 Abhalten	der	alljährlichen	Gerer	Kerb	(Kirchweihfest),	welche	stets	am	zweiten	

Wochenende	im	September	stattfindet	und	damit	zusammenhängender	

Veranstaltungen	sowie	sonstige	Kulturveranstaltungen.	

§	3	 Farben	und	Auszeichnungen	

§	3.1	 Die	Farben	des	Vereins	sind	in	Anlehnung	an	die	Groß-Gerauer	Stadtfahne	blau,	gelb,	
rot	in	genannter	Reihenfolge.	

§	3.2	 Jedes	Mitglied	des	Vereins	hat	das	Recht	zum	Erwerb	und	zum	Tragen	des	Vereins-

Abzeichens	sowie	der	Vereinsfarben.	

§	3.3	 Als	Auszeichnung	können	besondere	Vereinsehrennadeln	verliehen	werden.	Über	die	
Voraussetzungen	einer	solchen	Verleihung	entscheidet	der	erweiterte	Vorstand	in	

der	Ehrenordnung.	
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§	4	 Vereinskleidung	
§	4.1	 Die	festliche	Kleidung	für	einen	aktiven	Kerweborsch	sieht	während	der	

alljährlichen	Kerb	wie	folgt	aus:	
a) Schwarze	Anzugshose	

b) Weißes	Kerwehemd	

c) Schärpe	

d) Schwarze	Anzugsschuhe	
Für	den	Fall,	dass	Frauen	als	Kerwemädscher	den	aktiven	Kerweborsch	beitreten,	

entscheidet	der	erweiterte	Vorstand	über	deren	festliche	Kleidung.	

Der	Vorstandsvorsitzende	trägt	zusätzlich	einen	Zylinder.	

§	4.2	 Für	sonstige	Anlässe	werden	von	aktiven	Kerweborsch	und	Altkerweborsch	gelbe	
Polo-Hemden,	wahlweise	auch	gelbe	Jacken	und	Pullover	mit	dem	Vereinswappen	

getragen.		

§	5	 Mitgliedschaft	
§	5.1	 Der	Verein	führt		

a) Kerweborsch	(aktive	Mitglieder)	

b) Altkerweborsch	(aktive	Mitglieder)	
c) Passive	Mitglieder	

d) Ehrenmitglieder	

§	5.1.1	 Altkerweborsch	genießen	als	ehemalige	Kerweborsch	ein	besonderes	Ansehen	im	

Verein	und	sind	an	der	alljährlichen	Kerb	von	den	Pflichten	der	Kerweborsch	befreit.	
Sie	haben	daher	eine	eigene	Art	der	Mitgliedschaft.	

§	5.1.2	 Die	Aufnahme	in	den	Verein	als	Altkerweborsch	oder	die	Änderung	des	

Mitgliedsverhältnisses	zum	Altkerweborsch	werden	in	der	Ehrenordnung	
festgehalten.	

§	5.1.3	 Ehrenmitglieder	werden	von	der	Mitgliederversammlung	ernannt.	Mit	dem	Status	

Ehrenmitglied	werden	Personen	ausgezeichnet,	die	sich	im	wesentlichen	Maße	für	

die	Groß-Gerauer	Kerwetradition	eingesetzt	haben.	
§	5.2	 Mitglied	des	Vereins	kann	jeder	ohne	Rücksicht	auf	Beruf,	Ethnie,	Geschlecht	und	

Religion	werden.	Für	die	Aufnahme	als	Mitglied	der	aktiven	Kerweborsch	ist	

mindestens	die	Vollendung	des	16.	Lebensjahres	erforderlich.	

§	5.3	 Der	Antrag	um	Aufnahme	in	den	Verein	hat	schriftlich	zu	erfolgen.	
§	5.4	 Der	Vorstand	entscheidet	über	die	Aufnahme	und	den	Ausschluss	von	Mitgliedern	
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§	5.5	 Die	Mitgliedschaft	endet:	

a) Durch	Austritt,	der	nur	schriftlich	für	den	Schluss	eines	
Kalenderjahres	zulässig	und	spätestens	sechs	Wochen	zuvor	zu	

erklären	ist.	

b) Durch	Ausschluss	bei	vereinsschädigendem	Verhalten,	der	durch	den	Vorstand	zu	

beschließen	ist.	Dem	Auszuschließenden	ist	Gelegenheit	zur	Stellungnahme	zu	
geben.	Der	Ausschlussbeschluss	ist	dem	Auszuschließenden	schriftlich	mit	

Begründung	bekannt	zu	geben.	Gegen	den	Ausschlussbeschluss	kann	der	

Auszuschließende	schriftlich	die	nächste	Mitgliederversammlung	anrufen,	die	

endgültig	entscheidet.	
§	5.6	 Der	Verein	bekennt	sich	zum	Grundgesetz.	

§	5.7	 Mit	dem	Ausscheiden	aus	dem	Verein	erlöschen	alle	Rechte	und	Pflichten	gegenüber	

dem	Verein.	Im	Falle	des	Ausschlusses	dürfen	Auszeichnungen	nicht	weiterhin	
getragen	werden.	

§	5.8	 Der	Verein	erhebt	Mitgliedsbeiträge,	über	deren	Höhe	die	Gründungsversammlung	

entscheidet.	Über	Änderungen	der	Mitgliedsbeiträge	entscheidet	die	

Mitgliederversammlung.	
	 	 Die	Mitgliedsbeiträge	sind	jährlich	zu	entrichten.	

§	5.9	 Gerer	Kerweborsch	darf	sich	nur	nennen,	wer	aktives	Mitglied	im	Verein	ist.	

§	5.10	 Der	Verein	stellt	Neumitgliedern	der	aktiven	Kerweborsch	eine	Grundausstattung	zur	

Verfügung,	über	deren	Zusammenstellung	die	Mitgliederversammlung	entscheidet.	
Bis	zur	ersten	Kerweveranstaltung	des	Neumitgliedes	bleibt	diese	in	Besitz	des	

Vereins.	Danach	geht	diese	in	das	private	Eigentum	des	Mitglieds	über.	

§	6	 Organe	des	Vereins	
Die	Organe	des	Vereins	sind:	

a) Die	Mitgliederversammlung	

b) Der	Vorstand	
c) Der	erweiterte	Vorstand	

d) Vorstandssitzung	
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§	7	 Mitgliederversammlung	
§	7.1	 Die	Mitgliederversammlung	wird	durch	den	Vorstand	einberufen.	

§	7.2	 Die	ordentliche	Mitgliederversammlung	soll	in	den	drei	ersten	Monaten	
des	Kalenderjahres	stattfinden.	

§	7.3	 Die	Einladung	zu	einer	Mitgliederversammlung	hat	spätestens	zwei	Wochen	vorher	

schriftlich	zu	erfolgen.	

§	7.4	 Die	Tagesordnung	soll	insbesondere	enthalten:	
a) Jahresberichte	des	Vorstandsvorsitzenden,	Kassenwart	sowie	Kassenprüfer	

b) Entlastung	des	Vorstands	

c) Neuwahl	des	Vorstands	

d) Wahl	von	zwei	Kassenprüfern	
e) Veranstaltungskalender	

f) Entgegennahme	des	Rechenschaftsberichtes	und	Haushaltsvoranschlag	

g) Anträge	
h) Sonstige	

§	7.5	 Der	Vorstandsvorsitzende	oder	einer	seiner	Vertreter	leiten	die	Versammlung.	

§	7.6	 Über	die	Versammlung	hat	der	Schriftführer	eine	Niederschrift	aufzunehmen,	die	

vom	Leiter	der	Versammlung	und	vom	Schriftführer	zu	unterzeichnen	ist.	Die	
gefassten	Beschlüsse	sind	in	die	Niederschrift	auszunehmen.	

§	7.7	 Beschlüsse	werden	mit	einfacher	Mehrheit	der	abgegebenen	Stimmen	gefasst.	

Bei	Stimmengleichheit	gilt	ein	Antrag	als	abgelehnt	(Enthaltungen	werden	in	diesem	

Fall	nicht	berücksichtigt).	
§	7.8	 Zu	einem	Beschluss,	der	eine	Änderung	der	Satzung	enthält,	ist	eine	Mehrheit	von	

zwei	Dritteln	der	stimmberechtigten	erschienenen	Mitglieder	erforderlich.	Gleiches	

gilt	im	Fall	der	Auflösung	des	Vereins.	

§	7.9	 Wahlen	erfolgen	mit	verdeckten	Stimmzetteln.	Wenn	kein	Mitglied	widerspricht,	
kann	offen	abgestimmt	werden.	

§	7.10	 Außerordentliche	Versammlungen	finden	statt,	wenn	das	Interesse	des	Vereins	es	

erfordert	oder	auf	schriftlich	begründeten	Antrag	von	mindestens	30%	der	
Mitglieder.	Außerordentlichen	Versammlungen	stehen	die	gleichen	Befugnisse	zu,	

wie	den	ordentlichen.	

	

	
	

	

	

	
	

	

§	8	 Der	Vorstand	
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§	8.1	 Der	Vorstand	besteht	aus:	

a) Vorstandsvorsitzender	

b) Zwei	stellvertretende	Vorsitzende	
c) 1.	und	2.	Kassenwart	

d) Schriftführer	

e) Pressewart	

Zusätzlich	können	nach	Bedarf	bis	zu	vier	Beisitzer	gewählt	werden,	wovon	
mindestens	zwei	Altkerweborsch	sein	müssen.	

§	8.1.1	 Als	Vorstandsvorsitzender	oder	stellvertretender	Vorsitzender	können	nur	Mitglieder	

gewählt	werden,	die	dem	Kreis	der	Kerweborsch	angehören.	

§	8.2	 Der	Vorstand	beschließt	über	die	Verteilung	weiterer	Aufgaben.	
§	8.3	 Geschäftsführender	Vorstand	im	Sinne	des	§26	BGB	sind:	

a) Der	Vorstandsvorsitzende	

b) Die	stellvertretenden	Vorsitzenden	
c) Der	1.	Kassenwart	

§	8.4	 Jedes	Mitglied	des	geschäftsführenden	Vorstandes	ist	bis	zu	einem	Betrag	von	250€	

alleinvertretungsbefugt.	

Für	Beträge	bis	500€	werden	mindestens	drei	Personen	des	geschäftsführenden	
Vorstands	benötigt.	Bei	höheren	Beträgen	ist	ein	Beschluss	durch	Mehrheit	im	

erweiterten	Vorstand	nötig.	

§	8.5	 Der	erweiterte	Vorstand	besteht	aus	Kerweborsch	und	Altkerweborsch.	

§	8.6	 Die	Wahl	des	Vorstandes	erfolgt	für	ein	Jahr.	Der	Vorstand	bleibt	bis	zur	Entlastung	
sowie	der	Neuwahl	eines	anderen	Vorstandes	im	Amt.	

§	8.7	 Beim	Ausscheiden	von	einzelnen	Vorstandsmitgliedern	kann	sich	der	Vorstand	bis	zur	

nächsten	Mitgliederversammlung	durch	Vorstandsbeschluss	aus	der	Reihe	der	

Mitglieder	ergänzen.	

§	9	 Ordnungen	

Der	erweiterte	Vorstand	beschließt	und	verändert	mit	absoluter	Mehrheit:	
a) Geschäftsordnung	des	Vereins	

b) Gebührenordnung	des	Vereins	

c) Ehrenordnung	des	Vereins	

	
	

	


